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Voll motiviert an den Sachsenring 
 
Nach dem Doppelpodium in Zandvoort gilt es für MONTAPLAST by Land-Motorsport auch auf 
dem Sachsenring, den Aufwärtstrend fortzusetzen. Vom 7. bis 9. September geht in 
Hohenstein-Ernstthal das ADAC GT Masters in die vorletzte Runde. 
 
Voller Selbstvertrauen reist das Team aus dem Westerwald an den Sachsenring. „Nach dem 
befreienden Podest in Zandvoort und der guten Performance bei der VLN auf dem 
Nürburgring, wo wir bis zum Ausfall in Führung lagen, freuen wir uns sehr auf die 
kommenden Rennen“, blickt Teamchef Christian Land optimistisch auf das anstehende 
Wochenende. Der anspruchsvolle Kurs in Hohenstein-Ernstthal war in der Vergangenheit ein 
gutes Pflaster für die Mannschaft aus Niederdreisbach. Zu den Highlights gehörten die Pole-
Position und der Sieg von Christopher Mies und Connor de Philippi 2017. 
 
Das Brüderpaar Sheldon und Kelvin van der Linde setzt im Audi R8 LMS GT3 mit der 
Startnummer 28 wieder alles daran, Top-Platzierungen einzufahren. Gemeinsam liegen die 
beiden Südafrikaner im Gesamtklassement auf Rang sieben. Der 19 Jahre alte Sheldon van 
der Linde kämpft zudem in der Junior-Wertung um die Tabellenführung, in der er mit nur 5,5 
Punkten Rückstand auf die Spitze sehr gute Aussichten hat. 
 
Christopher Mies sowie Neuzugang Alex Riberas am Steuer des Schwesterautos mit der #29 
gehen ebenfalls mit hohen Erwartungen in die Saisonläufe 11 und 12. „Ich kann es kaum 
erwarten, zusammen mit Chris auf dem Sachsenring zu starten“, freut sich der Spanier. „Ich 
bin sehr dankbar für diese Chance und werde alles geben, um meinen Beitrag zu einem 
erfolgreichen Wochenende zu leisten.“  
 
Am Samstag müssen sich die Fans auf eine neue Startzeit einstellen. Der elfte Lauf des ADAC 
GT Masters startet erst um 15:00 Uhr, während am Sonntag das Feld wie gewohnt um 13:05 
Uhr auf die Reise geschickt wird. Der TV-Sender Sport1 überträgt beide Rennen live. 
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